
werdet in namcn des (Allerdurchleüchtigisten Gros;-
mechtigislen Fürsten/ vnd^ errmHermFerdinandenRö-
mischen auch züH ungern vnnd Behaim re- Khünig, 2n«

saunten in Hispanien, »Lrßherßogen zu Österreich, Herzogen ztz
Burgundi rc- vnsers allergnädigisten Herrn , Lanndmarschalh,
^anndundermarftSalh,vnnd Bepsißem, von Gerichtswegen gelo¬
ben,vnnd ainen Qlpd zü Gott,vnnd den heiligen schwären,dem Ge-
richt gchorsam,getrew,vnd gewarttigmuch ainem pcden, den armen
als; demR eichen,vnd dem Reichen als; dem armen, der-Eur zü po.
ten in den-Hachen des Gerichts , vnnd desselben Obrigkhait berüe-
rend, pederzeic notdurssrig ist,auffbeuelch des Pottenmaisters, zü
potschasst willig zü sein,vnnd»Luch an Sechzchenphcnning, so-Euch
jnner vnnd ausser Hamids von ainer jeden meil wegs gegeben wer¬
den sollen,benüegen zelasscn, Die Ladungen , Beuelch, vnnd ander
kuessoder Handlungen,so»Luch durch ermelten Pottenmaisterzü-
antwortten vnnd außzerichtcn beuolhcn,vnnd was »Luch heerwi-
derummen begegnen würdet , auffdas ftirderlichist vnd trewlichist,
als jrs versrcet,züüberantworten,aus;zürichtcn vnnd zümerckhemvnd
solliches allzept dem Potenmaister widerummen anzezaigen vnnd zü-
entdeckhen, vnnd hierinnen alles geuärde, des; jr »Luch selbs erden-
ckhen,oder ander Personen»Luch anlernen möchten, bep Gerichts-
ftraffzüucrmeiden,vnnd nit zügeprauchcn, Fondcr alles das zethuen
das ainem ausfrichtigen,erbarn, vnnd getrewen Gcrichkspottengc.
kürt,vnd»Lr zethuen schuldig ist,ongeuärde-

Olliche geschworne Gerichtspoten, sollen ausser der Ge¬
richts-Htat , alle Gerichtliche, vnnd denselben anhengige

kriess,



knesf, auchgemainer ersamen Lanndschasstfürfallundepotschaff-
ten-austkragen/ vnnd vberantwortten/ vnnd sonst bep Gericht aim-
cheo anndem vberantworttungoder̂ ecution( doch mit der masz
A . E den -Lxecutionengemelt ist züuersteen) für gnueg-

gen/derkhündungen vnnd Compulsorial/ so in Get lchtkchen stchm
auŝ nZemdie Gepote/ Knsätz/ Knpow/ vnnd Gehorsamkrwff,
ln Rttaordinarien sowol alsz in Gerichtlichen Handlungen für Ge-
sichtliche brieff/verstanden werden.

Ouil aber die gemainen Beuelch / alsz Tagsatzungen,
CommOoncn/vnd ander dergleichen brieff/ lndcn^ um-
mari Handlungen( -Ho ich falle nitfür Gmchtllcheknkif

geachtet werden) bclanngt, Zst den Patthepm vnuerweM/who,e-
mandv solche keuelche-reguiernlaffen/vnnd Hainen SslchwEPo
ten darmc»rauchen wolle/ die vberantwortung durch zwo angcststne

wortung halben/ ain Äecution vnnd Hundtschafst,vnn '
kenpotschafften genommen, vnnddem Gench fuWbrachtw den,
vnnd solle dergleichen vberantworttmg mcmgkllch bepsti«5 - " ^
gehorsam statt geben/ vnnd sich derselben khanreo wege setze ch
yerwidem.

-Lr De auffgeben vnnd vertrauen wier-et/vle.ssG/rewllch
»nndon allen Verzug volziehen vnndauszr.chten/ammpcdcn̂ e
k-ieffvnnd beuelchan den sy lauten( 60 eo anda - E
lich uestellen-Ob aber die selben Mthcpen n'tlcchtlch ndtt i a
he vnd Kuorab jnner Lannde ntt zübttretten wärem^ oll erdcbues
;ü desselben Behausung / alldha eLr mehrern chaüö sein wonung
hat/ bringen vnnd antwurtten/ vnnd who sichm ^ be j a
gcuärlich verhielt, oder sonst die briesf nitanncmmcn wolle/
mag der Pot die brieff in dao Thor oder HauWur, stecksen



aber so ee die gelegenhait nit gäbe, öffentlich vnnd augenscheiniclich
vor dem Thor oder Thür niderlegen, vnnd mit ainem-HtaM be¬
schwären, vnndalszdann solloLr derselben seiner auftrichtung, wie
vnnd waszmassen̂Lr die Potschafft verricht habe, vnnd waejme
darob begegnet, den Pottenmaifter( inmassen hieobm vnnder dem
articl vom Pottenmaifter ampt begriffen) mit guetem grunndtbe¬
richten, damit er dasselb wie ee hierinnen geordnet ist, in ain vnuer-
tunkhlte ordenlichêLrecution bringen, vnnd denParthepen auff
derselben begern vnnd notdurfft eruolgen lassen müge. Dorauff
auch alszofft ain solliche-Lxecution dem Gericht ftirkhomptmitwe.
Niger alszob die vkerantworttung vnnder äugen öeschehcn wäre 8olle
procediert vnd gehandelt werden.

^ wöllen auch den Pötten hiemit alles Ernste , vnd son¬
derlich eingepunden haben, das sp sich kep den jhenigen,
zü denen sp mit Gerichtlichen brieffembeuelhen, vnd pot.

schafften geschikht werden, in vkerantwortung vnd auftrichtung der.
selben,beschaidenlich vndgebü'rlich halten.Daentgegen soll auchme-
nigklich die Polten,gleicheofale der gebür nach halten,vnd mit Nichte
beschwärn.

/A tNnd sollen dise gefchworne Gerichtepoten, khain ander als;
> ^ /diszvnnsere trOertzogthumbe Österreich vnnder derönnß,

Faichen oder-Schilt anhenckhennoch tragen.
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